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Halle Sonnabend

Deutſches Reich
Am 3 d Mts fand im Reichstage eine Sitzung des

preußiſchen Miniſterrathes ſtatt man nimmt an
daß u ſich um die Verwaltung des Miniſteriums des Jnnern
andelte
Die Fractionen der Nationalliberalen und der

Seceſſioniſten hielten am Abend des 3 Sitzung ab umſich über die von ihnen der gegenwärtigen politiſchen Lage

gegenüber einzuſchlagenden Taktik ſchlüſſig zu muchen
Jn Folge einer auf dem Allgemeinen Ausſchußtage am

21 September v J in Magdeburg gefaßten Reſolution hat der
Eentralverband der Kaufleute Deutſchlands an den
Reichskanzler inbezug auf die bedauernswerthen Folgen des Ge
ſetzes vom 14 Mai 1879 den Verkehr mit Nahrungs Genuß
mitteln und Gebrauchsgegenſtänden eine Petition gerichtet Dieſelbe
ſchließt mit dem Antrage reſp der Anfrage ob es geſetzlich nicht zu
geſtatten wäre daß dem einer Anklage unterliegenden Geſchäfts
manne ein Sachverſtändiger des Handelsſtandes nach ſeiner
eigenen Wahl beigeſellt werden kann Jn den Motiven der
uns vorliegenden Petition erſuchen die Petenten z B inbezug
auf Wurſt um Angabe genauer Zahlen betr des Erlaubtſeins
von gewiſſen Procenten Stärke in der Wurſt inbezug auf Fleiſch
um Angabe entſcheidender Merkmale zwiſchen Pferdefleiſch und
anderem Fleiſch inbezug auf Butter um Angabe ſicherer Er
kennungszeichen gefälſchter Butter etwa aus Oleomargarine und
Kunſtbutter gemiſchter inbezug auf Wein allgemein giltige
Normen anzugeben betr des Erlaubtſeins des ſog Weinver
ſchnitts inbezug auf Kaffee und Thee um behördliche Feſt
ſtellung der ſog Stinkbohnen und der Merkmale bez erlittener
Havarie beim Kaffe c 2c Ueberall bittet die Petition an den
ängezggenen Stellen um präciſe Verordnungen

Der Reichs Anzeiger publicirt das Geſetz betreffend die
Zahlung der Beamtengehälter und Beſtimmungen über
das Gnadenquartal vom 6 Februar 1881 ſowie das Geſetz be
Feind das Höferecht im Kreiſe Herzogthum Lauenburg vom
21 Februar

J J

T Halle den 4 März
Nächſten Sonntag Abend veranſtaltet der GeſangVerein

alleſcher Liederkreis in Verbindung mit der Schmeißer
ſchen Capelle in der Kaiſer Wilhelms Halle ein Geſangs Concert
pae Feinertrag hieſigen armen Confirmanden zugute kom
men ſoll

Vorgeſtern Abend wurde mit ſeltener Frechheit auf dem
großen Schlamm beim Fleiſchermſtr Pfeiffer ein Diebſtahl
ausgeführt Drei arbeitsſcheue und berüchtigte Burſchen Loth
Tſchöpe und Moritz erſchienen Abends gegen 8 Uhr an dem
genannten Geſchäfte der eine ſtieg durch das Parterre Fenſter
in eine kleine Stube neben dem Laden ein während die Com
plicen auf der Straße Schmiere ſtanden Der Eingeſtiegene
muß ſich ſchnell aus dem Zimmer in den Laden geſchlichen haben
wo er die Ladenkaſſe aus dem Ladentiſche zog Nachdem der
Dieb den einen den Kaſten hinausgebracht hatte gab er dem
andern einen in dem kleinen Stübchen ſtehenden ganzen Zucker
hut worauf ſie zunächſt unter einen benachbarten Thorweg
liefen wo ſie das Geld ca 15 aus der Kaſſe nahmen den
Kaſten ſtehen ließen und den Zuckerhut nach Hauſe ſchafften
Wie frech die Burſchen zu Werke gegangen geht aus dem Um
ſtande hervor daß dem Laden gegenüber eine Gaslaterne brennt
und jene Ecke ganz belebt iſt

Das Bürgerfeſt im Stadtſchützenhauſe
am Abende des 3 März

Dem officiellen Acte der Einführung unſeres neugewählten
Erſten Bürgermeiſters und dem Feſtmahle in Stadt Hamburg
über welches wir in der zweiten Beilage berxichten
folgte am Abend die geſellige Bürgervereinigung im unteren
Saale des Stadtſchießgrabens Der gebe Saal war mit
Guirlanden Tannengrün ganen und Wappen ſowie mit der
in friſchem Grün und Fahnenſchmucke prangenden Büſte des
Kaiſers prächtig geſchmückt

Beim Eintritt des Herrn Bertram erhob ſich die Ver
ſammlung und einige Herren des Comite geleiteten denſelben
unter den Jlängen des Tannhäuſermarſches an ſeinen Platz
Herr Prof Kohlſchütter als Vorſitzender eröffnete die
Reihe der Reden mit einem Hoch auf den Kaiſer worauf die
a nrnwys ſtehend einen Vers von Heil Dir im Sieger
ranz ſang

Anſchließend an den erſten der gemeinſamen W brachte
Herr Prof Kohlſchütter den Toaſt aus auf Herrn Bertram
Er erinnerte daran wie am 4 Febr vor nun 38 Jahren derVater des jetzigen neuen Erſten Bür ermeiſters durch königliche
Cabinetsordre als Hberbirgermeſter von Halle beſtätigt
worden und wie ſeitdem alles im Staate und in der hieſigen
Stadt gerze anders und beſſer geworden durch das gemeinſame
energiſche Wirken der verſchiedenſten Kräfte und ſchloß daran
die Hoffnung daß dieſe Gemeinſamkeit der Arbeit das gemein
ſame Schaffen und Streben für das allgemeine Beſte unter der
gahtung des neuen Oberhauptes und erſten Bürgers auch
künftig ſegensvoll ſich bewähren möge Er ſchloß mit einem
Hoch auf Herrn Bertram zHerr Bürgermeiſter Bertram knüpfte in ſeiner darauf
folgenden Anſprache an an das ſtolze eivis Romanus sum der
Römer dem man jetzt das ebenſo ſtolze Wort 2 bin ein
deutſcher Bürger gegenüberſtellen könne ſeitdem Deutſchland
Fremden gegenüber ſeine achtunggebietende Macht entfaltet habe
was nur dadurch möglich geworden daß in unſeren deutſchen
Gauen ein kräftiges ſelbſtbewußtes pflichtgetreues Bürgerthum

earbeitet habe unter der Leitung unſeres erlauchten Fürſtenhauſes Das Bürgerthum des deutſchen Reiches wurzele vor

allen Dingen in den Städten die eine politiſche und bürgerlich
kräftige Vergangenheit hinter ſich haben die nicht ſtehen geblieben
ſondern fortgeſchritten ſind namentlich in dem was den Kern
eines jeden echten Mannes und Bürgers ausmacht in dem ehr
lichen und feſten Streben ſeiner Stellung ſelbſtgerecht zu werden
die jeder in dem größeren oder kleineren Gemeinweſen einnimmt
dem er angehört Bei dem Hinblick auf ſeine Erlebniſſe in dem
Verlaufe der Geſchichte unſerer Nation und als Kind unſerer
Stadt die nach einer Zeit des c 3 einen ſo kräftigen
r genommen habe ſage er ſich mit Stolz daß er
ein deutſcher Bürger daß er ein Bürger Halle s ſei
Es ſolle auch ferner gearbeitet werden mit dem Bewußtſein daß
jeder berufen iſt an ſeinem Theil zu erfüllen was das Vater
land von ſeinen Söhnen perlangt ohne auf den augenblicklichen
Erfolg zu ſehen vielmehr mit der Rückſicht darauf wie man
beſtehen könne vor dem Gewiſſen und vor denen die
nach uns kommen Als ſolche habe er allezeit ſeine Mit
bürger von Halle kennen gelernt und geſchätzt deren
rechter Sinn auch in verwickelten Verhältniſſen immer das
Rechte getroffen habe und treu zur Arbeit für das allge
meine Beſte der Stadt und der Nation eingetreten ſei
Jn ſolchem gemeinſamen Streben müſſe nach dem Beiſpiele des
großen Friedrich und in dem Sinne ſeines Potsdamer Ediktes
gegenüber dem Edikt von Nantes dem Einzelnen die Freiheit
gelaſſen werden in der An deſſen was er für recht und
wahr hält Für Alle der eine Sinn der ſich zuſawmenfaßt in
dem Streben für das Gemeindewohl und für Alle der eine
Sinn der Duldſamkeit gegen andere um jeden zu ſeinem Rechte
kommen zu laſſen Jn dieſem Sinne e die halleſche Bürger
ſchaft von jeher thätig geweſen und ie werde es auch ferner

1 Veilage zu Nr 54 der Suule Zeitung
ſein und in ſolchem Streben wurzele die Zukunft des
Vaterlandes Das neue Amt habe er im Vertrauen auf dieſen
guten Sinn der halleſchen Bürgerſchaft angenommen und er
forderte dann auf die Bürgerſchaft der Stadt in dem Sinne
einer gedeihlichen gemeinſamen Arbeit leben zu laſſen

Hierauf ſprach Herr Dr Richter der namens des Comites
der Bedeutung Ausdruck gab die das Feſt und der Tag habe
und auf lange Zeit hinaus behalten werde indem die Bürger
ſchaft nun endlich ihren Wunſch erreicht ſebe Herrn Bertram
zum Oberbürgermeiſter zu erhalten Der Wunſch und die Hoff
nung daß das neue Oberhaupt der Stadt in den ührigen Mit
Wegen der ſtädtiſchen Behörden treue Helfer haben möge
cheine durch das Bild der Verſammlung in welcher die Be
hörden beſtens vertreten ſeien ſich glücklich zu verwirklichen und
in einmüthigem Geiſte zu wirken möchte jeder an ſeinem Theile
beizutragen ſuchen Die Einigkeit der ſtädtiſchen Behörden wie
ſie ſich bei der Einführung des neuen Bürgermeiſters kund gebe
und wie zu hoffen auch ferner ſich zeigen werde finde in der
Bürgerſchaft ein Echo und werde dort wiederklingen ſo daß
Obrigkeit und Bürgerthum durch Vertrauen eng verbunden
würden Sein Hoch galt deshalb dem Magiſtrate und den

Stadtverordneten
Herr Stadtrath Jo rdan dankte für dieſen Toaſt und ſtimmte

dem Vorredner z daß durch Einigkeit in den ſtädtiſchen Be
hörden das Wohl der Stadt gefördert werde Während ſeiner
mehr als 28jährigen Wirkſamkeit habe die Stadt einen großen
Wandel erfahren und die Behörden haben ſoviel in ihren Kräf
ten lag das Beſte der Stadt zu wirken geſucht Und was geſche
hen ſei hauptſächlich dem guten Zuſammenwirken der ſtädtiſchen
Behörden zu verdanken Es liege ihm deshalb nahe auch derer
zu gedenken die bisher mit zum Beſten der Stadt gearbeitet
haben und ihnen den Theil des Verdienſtes zuzuſchreiben der
ihnen gebühre Bravo Er gedenke namentlich des Hrn Ober
bürgermeiſters von Voß der als ein Verwaltungsbeamter mit
außerordentlichem Geſchick und hoher Befähigung ſich gezeigt
und unter dem in den 24 Jahren ſeiner Amtirung die Stadt
ſehr weſentliche Fortſchritte gemacht habe Das Geſchick habe es
gewollt daß an ſeine Stelle jetzt ein Mann getreten iſt dem er
und die übrigen Mitglieber des Magiſtrates freudig und mit
vollſtem Vertrauen entgegenkommen Dieſer werde hoffentlich
gewiſſermaßen auf den Schultern ſeines Vorgängers zum Segen
unſrer Stadt weiter wirken auf deren Wohl er das Glas zu
leeren bitte

err Keil verglich das Feſt mit einer Hochzeitsfeier durch
welche die Braut Halle einen hoffentlich längern als 12 jährigen
Bund mit dem Bräutigam Bertram ſchließe und toaſtete auf das
Wohl der halleſchen Frauen

Herr Oberlehrer Schlenker deutet dos halleſche Wappenbild
von Sonne Mond und Sterne auf Wahrheit Freiheit und
Recht für jeden Bürger welche Güter als werthvolle Beſitz
thümer der halleſchen Bürger er leben ließ

Herr Photograph Weber erinnerte daran daß Halle groß
geworden ſei und hoffentlich weiter wachſen werde durch das
gemeinſame Wirken von Wiſſenſchaft Kunſt Jnduſtrie und Ge
Brrr ind brachte ſeinen Trinkſpruch der Einigkeit aller

ände
Herr Dr Hertzberg kommt auf die ſeitens des Herrn Regie

rungspräſidenten der Stadt Halle gegenüber ausgeſprochene Bezeichb
nung einer Perle der Monarchie zurück und führt den Vergleich
dahin aus daß dieſelbe auch hart ſei Ein höheres Lob der
Stadt würde es ſein dieſelbe einen Diamant zu nennen was
ihr indeſſen nicht zukomme da es hier noch viel zu thun gebe
er wünſche aber daß alles Streben darauf gerichtet werde auch
eine ſolche Bezeichnung zu verdienen und bat zu trinken auf die
diamantene Zukunft unſrer Stadt

Herr Schloſſermeiſter Büchner brachte einen Toaſt aus auf
das Wohl der Comitemitglieder für das Arrangement der Feſt
lichkeit und die Ausdauer derer die zur Herbeiführung der
Wahl des neuen Bürgermeiſters beigetragen und Herr Schmidt
endlich auf das Wohl des Vorſitzenden Herrn Prof Du Kohl
ſchütter Dieſer antwortete dankend und im Hinblick auf die
bereits überſchrittene Mitternachtsſtunde theilt er mit daß der
neue Tag der 4 März der Geburtstag des bereits weggegangenvern
Herrn Bertram ſei auf deſſen Wohl er deshalb nochmals einen

Toaſt ausbrachte tDamit ſchloß der oſficielle Theil der Feſtlichkeit während ein
ger Theil der Anweſenden noch längere Zeit in feſtlicher

timmung bei einander blieb
Die Zwiſchenpauſen wurden in angenehmſter Weiſe durch

wirklich vorzügliche Ausführung von Mufikſtücken durch die
Walther ſche Militair Capelle aus Leipzig und durch Geſänge aus
gefüllt Geſungen wurden die Lieder Ergreift das Glas ihr
wackern Bürger alle, Bürgerſinn, Die Stadt Halle, Das
Halleſche Stadtwappen

Vermiſchtes
Das Panorama des Gefechtes von St Privat welches

am 22 Februar in Berlin eröffnet und bereits ſchon von
allerhöchſter Seite beſucht wurde befindet ſich in einem ſchönen
polygonalen Ziegelbau gegenüber dem Generalſtabsgebäude Auf
einer kleinen Treppe emporſteigend wird der Beſucher plötzlich
mitten in die Scene des heißen Gefechtes vom 18 Aug 1870
verſetzt Von dem Söller eines halbzerſtörten Gehöftes ſchaut
man in den Kampf hinein Neu und vortrefflich gelungen iſt
bei eſem Panorama der unmerlliche Uebergang des durchaus
plaſtiſch hergeſtellten Vordergrundes in die gemalte Fläche des
Hintergrundes Wie mit einem Zauberſchlage überſieht man
viele Quadratmeilen ſonnenbeleuchteten Landes man überzeugt
ſich durch Taſten von der Körperlichkeit der vor uns ausgebreite
ten verbrannten Dachſparren des zerſtampften Kohlgartens mit
dem wild umhergeworfenen Geräthe den Felvflaſchen dem Lotto
ſpiel dem zerſtreuten Tabak man zählt die Steine in der Mauer
aber vergebens ſucht man den Punkt wo die Wirklichkeit in
den maleriſchen Schein übergeht Das iſt mit ſolchem Raffine
ment ausgeführt daß nicht allein die Mauer des Gehöftes halb
aus Steinen gebaut halb gemalt iſt ſondern ſogar ein Leichnam
eines Franzoſen halb ausgeſtopfte Uniform halb Farbe Die
bemalte Leinwand iſt 15 Meter hoch und 126 Meter lang Dos
Ganze iſt ein Werk der Baumeiſter Ende und Böckmann und
der Maler Hünten Simmler Sarter Schweitzer und v Canal

Trauriger Fall Wie die N Würzb Ztg mittheilt ſoll
im Waiſenhauſe zu Würzburg dieſer Tage ein vollſtändiger Auf
ruhr getobt haben 6 Zöglinge brachen aus 10 12 der Exce
denten wurden durch Polizeimannſchaft abgeführt Als Urſache
wird ſchlechte Mittagskoſt angegeben
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Prozeß gegen die Mörder der Wittwe Patzkow
in Verlin

Am 3 denn vor dem Schwurgericht in Berlin die Verhand
lung gegen den der Ermordung der Wittwe Patzkow angeklagten
Schneidergeſellen Bezſchinski und deſſen Zuhälterin unver
ehelichte Schilka Letztere hat wie ſich unſere Leſer erinnern
werden anfänglich die That zugeſtanden und behauptet daß ſie
von Bezſchinski dazu gedrängt worden dann hatte ſie die That
auf ſich allein genommen und endlich wieder hatte ſie die Schuld
ihrem Zuhälter allein in die Schuhe geſchoben

Um 9 Uhr werden die Angeklagten in den Saal geführt
Die Schilka iſt von kleiner ſchmächtiger Statur nicht unſchön
Bezſchinski iſt gleichfalls von ſchmächtiger Statur Er nimmt
iemlich unbefangen auf der Anklagebank Platz und läßt den
lick neugierig im Saale umherſchweifen Er hat wie man zu

ich Du verfluchtes Aas kommſt ja wie ein
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ſagen pflegt ein impertinentes Geſicht Sein blondes in derMitte geſcheiteltes Page iſt zu beiden Seiten der Stirn kühn
geſchwungen Oberlippe und Kinn zeigen einen ſchwach entwickel
ten Bartanſfatz Jm Uebrigen iſt Bezſchinski r modern ge
kleidet u A trägt er Lackſtiefeln und kann im Ganzen als Pro
totyp eines luſtigen Schneidergeſellen gelten

en giebt auf Befragen des Präſidenten an Jch heiße
mit Vornamen Alexander bin am 24 Febr 1861 zu Liſſowo
Kreis Kulm geboren noch nicht beſtraft

Die Schilka giebt ihr Nationale dahin an Jch heiße Marie
bin am 30 Dec 1859 zu Bielitz Kreis Löbau geboren bisher
gleichfalls unbeſtraft

Während der Vernehmung der Schilka wird der Bezſchinski
aus dem Saale geführt

Die Schilka bleibt hartnäckig dabei daß ſie unſchuldig ſei
aus dem Verhör iſt Folgendes hervorzuheben

Präſ Was iſt nun an jenem 6 Sept geſchehen Angekl
Wir gingen zuſammen in unſere Stube Mein Kind ſchrie ſo
ſehr und während ich daſſelbe beruhigte ging Bezſchinski die
Stube auf und ab Gegen acht Uhr hat Bezſchinski die Woh
nung verlaſſen und iſt erſt ſpäter wiedergekommen Wie er zu
rückkam hatte er keine Stiefel ſondern nur Strümpfe an er
kam ganz leiſe in die Thür legte ſich ins Bett und ich löſchte
die Lampe aus Präſ Alſo er iſt mit Stiefel fortgegangen
und iſt ohne Stiefel wiedergekommen Angekl Ja Präſ
Jſt Jhnen denn das nicht aufgefallen Angekl Aufgefallen
iſt es mir ja wohl aber gefragt habe ich nicht danach Präſ
Wann iſt Jhnen nun etwas Verdächtiges aufgefallen Angell
Am nächſten Morgen habe ich geſehen daß mit Bezſchinski etwas
vorgegangen ſein müſſe und ich fragte ihn Alex um Gottes
willen was haſt Du gemacht Präſ Und was hat er darauf
geſagt ÄAngekl Er ſagte Du Aas mußt doch auch Alles
ſehen Jch habe die alte Frau kalt gemacht Präſ Und da
ſind Sie ganz ruhig zu geweſen Haben Sie denn nicht ge
fragt warum er es gethan hat und haben Sie denn nicht Jhrem
Entſetzen Ausdruck gegeben Angekl Nein ich habe nichts
geſagt Bezſchinski befahl mir niederzuknieen und zu ſchwören

Präſ Was ſollten Sie denn beſchwören Angekl Daß
ich nichts verrathen würde Präſ Haben Sie denn das auch
befolgt Angekl Ja ich kniete vor ihm nieder und leiſtete
den Schwur Präſ Was iſt dann weiter geſchehen
Angekl Er hat mir dann genau geſagt was ich ausſagen ſollte

Präſ Was hat Sie denn nun veranlaßt Jhren Schwur
nicht zu halten Angekl Ja ich habe wie ich oben
war erſt ganz ſo ausgeſagt wie es mir Bezſchinski
anbeſohlen hatte Später iſt mir das Lügen doch ſchwer
geworden und ich mußte die Wahrheit ſagen Präſ
Wo rühren denn die Wunden an Jhren Schultern her
Angekl Die rühren daher daß mich Beſchinski auf die Erde
geworfen hat Präſ Warum hat er Sie denn niederge
worfen Angekl Er wollte mich umbringen weil er doch
nicht ſicher war ob ich Nichts verrathen würde Präſ
Getrauen Sie ſich denn nun dem Bezſchinski ins Geſicht zu
ſagen Du biſt der Mörder Angekl Ja das will ich ohne
Angſt thun Präſ Haben Sie denn den Bezſchinski gar
nicht gefraat warum er die alte Frau todt geſchlagen hat
Angekl Nein Präſ Das klingt höchſt wunderbax das
wied Jhnen doch kein Menſch glauben Geh Rath Wolff
Nach dem Befunde muß der Mörder bei der That mit Blut
befleckt worden ſein Den gerichtlichen Sachverſtändigen iſt nun
bis jetzt der Anzug des Bezſchinski noch nicht vorgelegt worden
und ich möchte die Angeklagte gefragt wiſſen wo der Anzug
ihres Mannes geblieben iſt Angekl Das weiß ich nicht
Präſ Es ſoll dies der Anzug ſein der hier auf dem Gerichts
i lie a Geh Rath Wolff geht ſofort an die Beſichtigung
ieſer Kleider
Damit iſt das Jnquiſitorium der Schilka beendet und Bez

ſchinski wird in den Saal geführt Nach den Vorſchriften des
Geſetzes macht der Präſident ihn mit dem weſentlichen Jnhalt
der Schilka ſchen Ausſage bekannt Bezſchinski begleitet die
einzelnen Punkte dieſer Ausſage mit lauten Ausbrüchen ſeines
Erſtaunens und oftmaligem ironiſchen So So Wiederbolt
peit er der Schilka vor die Füße und als der Präſident ihm
ſchließlich offenbart daß die Schilka ihn direct beſchuldige der
Mörder zu ſein da ruft er mit hohnlächelnder Miene aus
Meine Herren nein über die Frechheit des Frauenzimmers

Schilka Ja thue Du nur ſo erſtaunt verſtelle Dich nur
wie Du kannſt r n Lächerlich Du verſtellt Dich
Kannſt ja kaum mehr ſtehen Schilka So J was ſchließe
Dein Herz auf und ſage die reine Wahrheit Angekl So
ach was Du gut biſt Jch ſage die reine Wahrheit Schilka
Du lügſt ja wie Du den Mund aufthuſt Sage die Wahrheit
ſo lange es noch Zeit iſt wenn Deine Stunde kommt dann iſt
es zu ſpät Bezſchinski Sorge Du nur für Dein Stündchen
denn was Du ſagſt iſt alles aus der Luft gegriffen
Schilka exregt y Was Du biſt der Tödter ſage die Wahr

e t Bezſchinski verächtlich die Achſeln zuckend Du haſt ja
ſo Recht

Präſ Nun Bezſchinski was wiſſen Sie von der Sache
Angekl Jch weiß nicht ſo viel wie das Schwarze unter dem
Nagel Kurz vor dem 6 September habe ich meine Arbeits
ſtelle aufgegeben weil ſie zu ſchwer war Wie ich am 5 Sept
abends nach Hauſe kam hat die Schilka zu mir geſagt Na es
wird wohl lange dauern ehe Du wieder Arbeit findeſt und da
werde ich nur ſehen wo ich Geld her bekomme Sie erzählte
mir dann daß ſie eine Freundin getroffen habe welche einen
reichen Mann geheirathet habe und ihr vielleicht Geld geben
könnte Am 6 September kam ich um 6 Uhr vom Jntelligenz
blatt nach Hauſe Die alte Patzkow ſaß vor der Thür wünſchte
mir guten Abend und fraate Sie haben wohl keine Arbeit
Ach ja ſagte ich darauf Mutter Patzkow n das wird jr wohl
nicht lange dauern bei uns iſt ja jetzt gute Zeit und da wird
man ja wohl bald wieder was finden Frau Patzkow hat mir
dann noch eine Priſe angeboten Präſ Sie ſollen bei dieſer

Gelegenheit geſagt haben Mutter Patzkow n ſo jung kommen
wir nicht wieder zuſammen Angelkl Davon iſt mir gar
nichts bewußt Dann bin ich nach oben gegangen und die
Schilka hat einen Korb genonmen und jſt weggegangen Sie
ſagte ſie wollte ihre Freundin aufſuchen die ihr eine goldene
Uhr und Kette verſprochen haben ſollte Jch hatte ihr geant
wortet daß ſie ſich doch nichts einbilden ſollte ſie aber meinte Loß
mich nur ich werde Geld holen Das Kind lag in der Wiege ich habe
es mit dem einem Fuß gewiegt und habe dazu geſungen
Jch habe mich dann auf s rechte Ohr gelegt und da ich auf dem
linken Ohre taub bin ſo habe ich weiter Nichts gebört ſondern
bin eingeſchlafen Wie ich aufwachte war die Schilka ſchon
wieder in der Stube und hatte Abendbrod gegeſſen J ſagte

pitzbub und ſagſt
gär Nichts Hat Deine Freundin Geld oder hat ſie Dir Uhr
und Kette gegeben Sie antwortete mit Nein und ich ließ mir
das Bett machen Präſ Als Sie nun von dem Morde hörten
auf wen richtete ſich denn da Jhr Verdacht Angekl Auf
die Schilka denn ſie hatte kurz vorher gräußert Die Alte
müßte man todtſchlagen Schilka dazwiſchenrufend Nicht
ich habe geſprochen ſondern Du Bezſchinski lacht
Schilka Jetzt lachſt Du Mach Dir lieber Dein J leicht

Bezſchinski Das thue ich ja Schitka Du Du kannſt ja
keinem Menſchen in s Auge ſehen Bezſchinski Du lieber
Gott das haſt Du Dir wohl von den r ſo vorer
ählen laſſen Schilka Kehre nur lieber zu Gott zurück undſoge heute die Wahrheit Bezſchinski Das thue ich ja Du

aber zitterſt ja wie Eſpenlaub Schilka Jch zittere gar nichtAber mir ößeß und Dir iſt kalt Bezſchinski Ja da haſt
Du Recht da haſt Du recht ich bin ganz kalt



Damit iſt das Jnquiſitorium auch des zweiten Angeklagten
beendet und es beginnt die Zeugenvernehmung

Aus den Zeugenvernehmungen iſt die Ausſage der Schwiegertochter der Ermordeten die Frau des Nachtwächters Patzkow

bemerkenswerth Dieſelbe hatte die alte Frau noch zwei Tage
vorher am 4 Sept beſucht und bei dieſer Gelegenheit hat die
Wittwe Patzkow ihr geklagt daß das über ihr wohnende Mäd
chen ſie wiederholt beſuchen wollte daß ſie ſich aber das ver
beten habe weil ſie glaube daß ſie ſich vor dem Mädchen in
Acht nehmen müſſe Am 11 Sept ſei Zeugin mit der Polizei
in der Wohnung der Schilka geweſen und habe dort die Bett
bezüge als die ihrer Schwiegermutter recognoscirt Zeugin un
verehel Borſchinska die am vom 15 Aug bis Anfang Sept bei
den Angeklagten gewohnt ſagt u A aus die Schilka habe einmal
geſagt Die alte Patzkow hat ihr Geld im Strohſack verſteckt die
wollen wir mal todtſchlagen dann wären wir ſchön heraus
Bezſchinsky habe darauf erwidert Das wollen wir vorläufi
bleiben laſſen ſpäter jedoch als die Schilka wieder darau
zurückkam hat er geantwortet Na gut die paar Kröteu wollen
wir ihr wegnehmen
f e e agen der Gefängnißbeamten lauten für die Schilka
ehr günſtig
Medicinalrath Dr Wolff Nicht die vorgefundenen Kopfver

letzungen ſondern die Einführung eines Knebels in den Mund
dürften den Tod herbeigeführt haben Die Erſtickung
muß nach den wahrgenommenen Befunden ſehr ſchnell
vor ſich gegangen ſein Aus der Art der Verletzun
gen muß mit hoher Wahrſcheinlichkeit auf eine Bethei
ligung von mindeſtens zwei Perſonen gefolgert werden Jn der
zuſammengeballten Hand der Ermordeten fand ſich ein Büſchel
brauner Haare wie die Schilka ſolche hat vor Dementſprechend
hat ſich bei der Unterſuchung der Schilka auf dem Kopfe eine
kahle Stelle gezeigt Die Handverletzungen der Schilka haben
nicht die Eigenſchaften von Brandwunden vielmehr die von
Kratzwunden gehabt An ihrem Hemde und ihrer Jacke fand
ſich leichtlösliches Blut welches wahrſcheinlich noch neueren
Datums war Die Schilka behauptete nämlich daß das Blut
an der Jacke noch von der Geburt ihres Kindes vor acht Mo
naten herrühre An den Kleidungsſtücken des Bezſchinski ſind
keine Blutflecke gefunden Fortſ folgt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 2 März Landwetzen 203 213 Rauh

weizen 190 198 Roggen 202 210 Chevaliergerſte 178

bis 192 Landgerſte 165 174 Hafer 156 168 M ver
1000 Kilogr Kartoffelſpiritus Locowaare etwas beſſer
bezahlt Termine höher Loco ohne Faß 56 50 ab Bahn
56, 75 pr März und März April 568 pr AprilMai57,8 pr Reg M pr 10,000 9 mit Uebernahme
S à 4 M pr I100 Liter Rübenſpiritus feſt Loco
55,25 M

peipsig 3 März Weizen netto loco hieſiger 220 225 M
bez fremder 222 230 M bz mit Auswuchs 160 200 M bz
Roggen netto loco hieſiger 216 220 M bez mit Auswuchs200 210 M bz Gerſte netto loco 160 180 M bez Hafer
netto loco hieſiger 140 158 M bez Mais netto loco rumäniſcher
148 M bz amerikaniſcher 146 148 M bez neuer ungariſcher
140 144 M bez Raps netto loco W per 1000 KiloRapskuchen netto loco 14,50 M Br Rüböl netto loco 53
M bz per h 53,50 M Br per 100 Kilo Spiritus
per 10,000 Liter Proc ohne Faß loco 54 70 M G

Berlin 2 März Weizen 22,60 22,80 Roggen 26,60
20,90 Gerſte 20,20 20,50 Hafer 16,50 16,80 Richt
ſtroh 5,50 6,50 Heu 5,00 7,20 Erbſen 22 32 M
Speiſebohnen weiße 24 42 Linſen 30 50 Kartoffelnr l Rindfteiſch 1,00 1,50 Schweine
fleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch 0,80 1,50 Hammelfleiſch

r Butter 1,80 2,80 M per 1 Kilogr Eier 60 Stück

Breslau 3 März pr April Mai 203,00 Roaggenpr April Mai 199,50 pr MaiJuni 19900 pr Juni Juli
194,50 Rüböl pr April Mai 51,25 pr MaiJuni 51,75 Spi
ritus pr 100 Liter 100 Proz pr April Mai 54,80 pr Juni
Juli 55,60 pr Aug Sept 56,20

Köln 3 März Wetzen e grr loco 22,00 fremder loco
21,50 pr März 21,45 pr Mai 21 ,80 pr Juli 21,80 Roggen
loco 21,50 pr z 20 35 pr Mai 20,15 Hafer loco 15,50 Rüböl
loco 29 30 pr Mai 28,20 pr Oct 28,80

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 3 März bis 4 März

Stadt Hamburg Lieut d Reſ Schumann a Rollsdorf
Rittmeiſter a D von Kroſigk a Wendelsheim Jnſp Menzel
a Magdeburg EiſenbahnDirectionsPräſ Geh e Pape
a Berlin Rittergutsbeſ Hoch a Allſtedt Commiſſions Rath

a a Berlin Sie Lezius a Zerbſt Kaufleute
Müller a Neuſtadt Stüdlen Köhler Vorreiter Naumann

Nothwendiger Verkauf
Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſollen nachſtehende dem Kaufmann Gustav Rawald zu Frey

burg a u gehörige im daſigen Grundbuche Band 13 Artikel 629 eingetragene Grundſtücke
I Das Grundſtück Schweigenbergſtraße Nr 4 Gebäudeſteuerrolle

a Wohnhaus mit Seitenflügel
b Seitengebäude

e gehd Stall mit Schuppen
2 Kartenblatt 10 Parzelle 274

3 0 2754 10 2765 10 277y I 10 r
am

Nr 91 V 52 58 54 Acker 11 r 57
ID ID r Garten 52 IGarten 280

Garten 28 805V 55 Garten 16 80
10 r 284 U 55 II Acker 6 40

12 April 1881 früh 10

2 r 346 beſtehend ausgenügendem Hofraum und 1 Ar Hausgarten v Nutzungswerth

a Mtr 0,60 v Reinertrag
434

0,04 2II 2,39 r r3 1,77 r r9,90

h

an hieſiger Gerichtsſtelle Zimmer Nr 6 durch den Amtsrichter Boſſe verſteigert und

am I April 1881 früh 12 Uhr
ebendaſelbſt das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden Die Auszüge aus der Gebäude und Grundſteuer
Mutter Rolle ſowie beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblattes können in unſerer Gerichtsſchreiberei II Zimmer
Nr 3 eingeſehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder anderweite pwr Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das Grund

m

duch bedürfende aber nicht eingetragene Realrechte gelten
idung der Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungstermine anzumelden

Freyburg a/u den 29 December 1880

zu machen haben werden aufgefordert dieſelben zur Ver
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Königliches Amtsgericht II Abtheilung
Haus und Feldverkauf
Der Kaufmann Ferdinand

Penner in Oſterfeld beabſichtigt in
de Uebernahme eines anderen Ge
ſchäfts ſein zu Oſterfeld belegenes
maſſives Wohnhaus mit 5 heizbaren
Stuben Kammern Küche 2 großen
Kellern Scheune Stallung u Thor
fahrt in welchem ein flottes Material

betrieben wird ſowie ein
in der Nähe der Stadt belegenes Feld
grundſtück von 48 Morgen Fläche inbeſter Culturart nebſt Obſtplanta
aus freier Hand zu verkaufen Mit
dem Verkaufe beauftragt habe ich
einen Licitationstermin

Freitag den II März d J
Vormittags 11 Uhr

im Rathskeller zu Oſterfeld angeſetzt
zu welchem Kaufluſtige hierdurch ein
geladen werden

Die Verkaufsbedingungen werden
im Termine bekannt gemacht ſie kön
nen aber auch vorher gegen Erſtattung
der Schreibgebühren von mir abſchrift
lich bezogen werden
Das Materialwaarengeſchäft
incl Vorräthen kann mit übernommen
werden Durch die Beſchaffenheit und
Lage eignet ſich das Haus auch zu
jedem andern Geſchäft

Oſterfeld den 15 Februar 1881
Jäger GerichtsSecretair a D
Eins der beſten t

Güter des Kulmer Kreiſes
ca 1 Meile Chauſſee von der im Bau
begriffenen Städtebahn 549 Hectar
Areal größtentheils nutzbare Fläche
und vorzugsweiſe guter Weizen und
Rübenboden vorzügliche Hypotheken
verhältniſſe b quemes Wohnhaus mit
hübſchem Park wünſcht der Beſitzer
aus Geſundheitsrückſichten für den ver
hältnißmäßig niedrigen Preis von
Reichsm 650,000 zu verkaufen An
fragen von Selbſtkäufern wegen näherer
Auskunft Zwiſchenhändler verbeten
befördert die Expedition des Leſcligen
in Graudenz unter Fr 2151 R N

Ein Haus in günſtiger Stadtlage 2
Schraplaus in welchem früher ſchon
Material auch Putzgeſchäft betrie
ben gegenwärtig die Poſt darin refre
guentirt iſt zu verpachten oder zu ver
kaufen Bedingungen günſti die Be
ſitzergreifung kann mit 1 Jult e

aplauFomplitz Kalkwerkbeſ Schr

Mühlenverkauf
Als beſtellter Concursverwalter habe

ich das Mühlengut in Köſtritz zu
verkaufen

Die Mühle mit 6 Mahlgängen nebſt
Reinigungsmaſchine r und
Schneidemühle bei ca 120 Pferdekräſten
Waſſerkraft liegt an der letzten Eiſen
bahnſtation vor Gera in dichtbevöl
kerter Gegend und iſt vor 3 Jahren
erneuert Die Mühlgebäude ſind in
gutem Zuſtande Die Mühle kann
ganz oder zum Theil mit ca 85 Mor
gen Grundbeſitz oder ohne dieſen ver
kauft werden Verſicherungsſumme der
Gebäude 81,500 excl z Selbſt
verſicherung

Gera den 28 Februar 1881
Rechtsanwalt R Müller

Mühlenverkauf
Montag den 14 März d J ſoll

im Hirſchfeld ſchen Gaſthauſe zu
Rottleben die dem Mühlenbeſitzer

mühle mit 3 Cylindergängen 1 Spitz
gang einer Oelmühle einer Kreisſäge
und einer neugebauten Dampfbäckerei
ſowie mit guten geräumigen Wohn und
Wirthſchaftsgebäuden 10 Morgen Land
einem Garten und einer kleinen Obſt
plantage unter ſehr günſtigen Bedin
gungen öffentlich meiſtbietend verkauft
werden Das Grundſtöck welches frei
von allen Lehnen und NaturalAbgaben
ſowie von allen Ufer und Waſſerbau
laſten eignet ſich ſeiner Geräumigkeit
und der vorhandenen ausgezeichneten
Waſſerkraft wegen ſehr gut zur Anlage
einer größeren Handelsmühle

merken eingeladen daß nähere Aus
kunft vom Rechtsanwalt Traeger in
Nordhauſen ertheilt wird bei dem
ſelben auch die Verkaufsbedingungen
vor dem Termine ausliegen

2 Fpotel Perkauf
Jn einer gr Stadt Anhalts beſte

Lage iſt ein nahrhaftes Hotel mit
6 Zimmern Hof Luſtgarten u

Stallung ſehr gut im Gange für
15,000 Thlr mit 4000 Thlr Anzahlung
durch den Agenten W Anhalt in
Sangerhanſen zu verkaufen

Carl Barth daſelbſt gehörige Mahl

Reflectanten werden mit dem Be B

Mühlen Verkauf
Der Mühlenbeſitzer Herr Leberecht

Engelmann zu Kleinzöſſen b/Borna
beäbſichtigt wegen vorgerückten Alters
ſein daſiges 10,89 Hect Areal umfaſſen
des ſeit 80 Jahren im Beſitze der Fa
milie Engelmann befindliches in der
Nähe dreier Bahnhöfe gelegenes Müh
lengut Nr 13 des Cataſters nebſt
lebendem und todtem Jnventar frei
händig ums Meiſtgebot zu verkaufen

Gebote ſollen in dem auf
Montag den 21 März 1881

Vormittags 10 Uhrhiermit anberaumten Termine im be
zeichneten Gute ſelbſt entgegengenommen werden und ſind nehg
Kaufliebhaber hierzu eingeladen es iſt
jedoch der Unterzeichnete ermächtigt
auch ſchon vor dem Termine einen Kauf
abzuſchließen Das Mühlwerk ent
hält vier engliſch amerikaniſche
WMahlgänge iſt mit vollſtändigen mit
Walzen verſehenen Getreidereinigungs
Apparaten einer Mehlmiſchmaſchine
einem Fahrſtuhl und allen ſonſtigen Zu

ehörungen neueſter und beſter Art aus
erüſtet und überhaupt den weitgehend

an derartige Werke zu ſtellenden
reren entſprechend eingerichtet
Die Waſſerkraft iſt eine ganz vor

zügliche und unter allen Umſtänden
aushaltende

Die Gebäude ſind ſämmtlich durch
weg maſſiv und im beſten baulichen

Zuſtande
Eine nähere Beſchreibung der Kaufs

objecte und eine Abſchrift der Verkaufs
bedingungen werden vom 20 Februar
d Js ab auf dem Bureau des unter
eichneten Bevollmächtigten des Herrn
erkäufers zur Einſicht ausliegen
orna b/Leipzig den 4 Februar 1881

Rechtsanwalt Flemming
Materialwaaren Geſchäft

wird zu pachten geſucht Gefl Offerten
werden unter B 2 in der Exp d Ztg

erbeten 1732Für ein rentables Kellerlocal wird
per 1 April ein tüchtiger Wirth
geſucht Mobiliar iſt vorhanden
Caution 600 Mark Offert an J
Barck Oo sub H 1309 erbet
7500 2000 Thlr ſind auf ſichereländliche Hypothek per 1 April e

leihen Auch kann das Kapital am
Briquettes einzeln u in Fuhren à

Etr 70 5 alter Markt 24
1 April in Eisleben gezahlt werden
Näheres be Barriere Dölau

für Bruſt u Fieberkranke

cr Art und eAue lter ger Püiche zöge u Güte m Präpar u Methoden sind
Sprechſtunden Band 6 Zu beziehen durch vier Reichspatente anerkannt und
für 30 incl Verpackung Gebrauchs erfreuen sich der Empf mei Capacitäten

a weiſung und Heilberiqien von Med Ztg Fachblätter u dyl Prosp freo
I Stacklleth Berlin Vorzügl Zahnschmerz Tinctur à FI 60 9

Lindower Str 15

icſchfeld Brünning und Samelſon a Berlin Oſtwald a gbin Benſt a Rohrdorſ Morg a Nürnberg Schaefer ugd
v Horn a Bremen Schicke a Nordhauſen Schwab a Schwäb

Gmünd Mahorſic a Trieſt ßKronprinz Rittmſtr v Allenſtein a Brandenburg Juſti
rath v Wehmeyer a Herz Dir Hohme m Frau a Görlitz

uOberamtm Martius ohn a Neuſtadt CivilJng Gerſten
berg a Stettin Gutsbeſ Fabricius a Bamberg stud med Po
gel und stud med Zielfelder a Berlin stud jur Lincke a Leipzig Kaufleute Götze a Magdeburg Böttcher a Weißenburg
Engelhard a Dreeden Bohne a Berlin Weiß Wever a
KaſſelLihdt Zürich Kaufleute Lindenthal Lewandowséky und

Eiſentraut a Berlin Johnen und Lange a Leipzig Kraft a
Magdeburg Oehmig a Dresden Hoffmann a Gotha Schulze
a Hamburg Döbel a Schmalkalden Pilz a Kaſſel Minner
a Chemnitz Hildebrand a München

Goldene Kugel Rittergutsbeſ Baron v Bodungen a Ol
denburg Rittergutsbeſ Pflug a Brody Jngen Thumann a
Finſterwalde Kaufleute v Thenen a Köln Schuhmann a
Fürth Sander a Hamburg Bäcker a Remſcheid Berger Bun
deſ en u Heilmann a Berlin Schmelzer a Hannover Dietz
a Leipzig

Goldener Ring v Sommerfeld u Frau a Hildburghau
ſen Rentier Kroſigk u Frau a Nürnberg Fabrikbeſ Siebert
u Frau a Lauſcha Jng Mertens u Frau a Siegburg Do
mänenpächter Fahrenbächer a Frankenhauſen Kaufleute Elkan
a Deſſau Grunewald a Alsfeld Warnecke a Hannover
Teichman a Leipzig Weniger a Magdeburg Schmidt a Frank
furt Löwenſtein a Wernigerode Keſtner a Elberfeld Windſch
a Leipzig Manheimer a Berlin Schürer a Schneeberg i
Krimnitz a Maddeburg Sander a Sorau

Ruſſiſcher Hof Adminiſtrator Spieß a Prag Ritterguts
beſ Caßler m Fam a Breitenſtein v Brieſen a Poſen Arzt
Dr Hauffe a Landshut Rentier Allmers a Görlitz stud jur
Grube u Ghreen a Heidelberg Amtsrichter Knochenhauer a
Belgern Kaufleute Zeunner a Zwickau Graichan a Colditz
Bernhard a Barmen Edelbrück a Elberfeld Grube a Minden

Stadt Berlin Stud CElineoni a Leipzig Landwirth Weolbing
a Rohrbach Kaufleute Friedrich a Weimar Lehmann a
Dresden Lindert a Eisleben Schuhmann a Wiesbaden

Rheiniſcher Hof stud med Lüdecker a Jena Kaufleute
Kammer Heymann a Berlin Finke a Sorau Müller m Frau
a Bergedorf Wilhelm a Hagen Schneider a Köln

L FPleischhauer
Halle a/S Leipzigerstr 71

empfiehlt Kkünstl Zähne Gebisse Gold

Sanitätsrath
r Nemeyer s

r 3 777 Silber Elfenbein Emailleplomben etc
künstl Gaumen Ohbren Nasen Hände

e Finger u dgl bereit Zahnschmerz uSee
Zahnfisteln reinigt u zieht Zähne aus
Regul Zähne entfernt schwarze Plomben

u zetzt dafür saubere ein ersetzt Zahbn
Kronen v Gold u Elfenbein etc Die Vor

sowie der Besprechnng ärgztl Polytechn

Jn Krankheitsfällen jeder Art

Bei Du
Buches Dr Airy s Heilmethode
werden ſogar Schwerkranke die
Ueberzeugung gewinnen daß auch
ſie wenn nur die richtigen Mittel
zur Anwendung
S lnng erwarten dürfen Es ſollte

her jeder Leidende ſelbſt wenn bei
ihm bislang alle Medicin erfolglos
t

er

ſen ſich vertrauensvoll dieſer
rten Heilmethode zuwenden

und nicht ſäumen obiges Werk an
zuſchaffen Ein Auszug daraus
wird gratis und franco verſandt

ſelbſt bei ganz veralteteten äußerlichen
wie innern Schäden und Leiden ertheile
ich Rath und Hülfe Auch entferne ich
Bandwurm mit Kopf für nur 5 Mark
leiſte für Erfolg Garantie
BRartcky Apotheker

Halle a/S Spiegelgaſſe 13
neben dem alten Deſſauer

Sprechzeit jetzt jeden Vormittag
NB Das Waſſer iſt ſtets mitzubringen

rchſicht des il luſtrirten

gelangen noch

u r Die Gicht S c A VIS
r n 127 Ohne Zuziehung fremder Bureaudende die vetdayrleſten ine Gehülfen daher zur Hälfte billiger
n re ch e werden im Bureau f Prozeßführ undwelche ſelbſt bei veralteten JFollen S Ratbserth d Rechteconſulenten Blanck

noch die erſehnte Heilung brachten am Plane zu Zörbig Klagen u Schrit
u n el 25 Weg r S ſſtücke jeder Art reell u mit Sachkenntr e Läilmetho v ſür Z viß durchaus nicht nach Vorgängers
sd Pfg das Buch Die Gicht franco h S Art geführt Sprechſt jed Sonnabend
üderet din r ter e en 5 Uhr in Stumsdorf Hotel
raunt in Sei Nöſen ſonſt täglich im Bureau

Klaviere ſtimmt
Frostheulen Flechten

Schrunden a

n

e 7 S

Diese ausgezeichnete von vier
Sanitätsräthen geprüfto und von e S
vielen Aerzten empfohlene medic 2 S
Toilettenseifo bedeutend wirk S Ssamer als alle bisherigen Theer S mseifen entfernt alle Hautunrein 8
heiten m erzeu m kurzer Zeit
einen frischen und blendend weizenreint Röhren Dampſkessel
80 Pf p

im allen Apotheken Deutsch
Iamnds in Halle Apotheke zum
deutschen Kaiser
Apotheke Teltz

Klausthorſtr 16 Möbelmagazin

Dampfmaſchine
1117 Pferdekr mit Expanſion

7 Nasenröthe Finnen J ſcomb Flammrohr und Röhren
opf Bartschuppen u Krusten keſſel complett Vorwärmer

ote Werden rasch und zicher ge I ſchmiedeeiſernem Schornſtein
heilt zahlreiche Atteste durch die I Transmiſſionswelle Riemſchei

ben 2c noch im Betrieb erſichtlich
ſo gut wie neu billig zu verkaufen
Adreſſen unter A 1077 an J
Barck Co Halle a/Snnneh

von 150 Pferdekr unter 3jähzriger Ha
rantie gegen alle Reparaturen Aeußerſt
lebhafte Circulation keine Keſſelſteinbildun
daher keine innere einigung erforderli
und ſchlechtes Speiſewaſſer verwendbar
Wegen des großen Dampf u Waſſerraums
auch vorzüglich geeignet für plötzliche großemegetmaßage Dampfentnahme Höchſter

St 100 er gelbe Eure

Adler

riecht à

500 Mk von K Kauffmann
Zahnwasser jemals wieder Zahn
ſchmerzen o oder aus dem Munde

Alle ähnlich angebotenen Fa

ate ſind n des aK Kauffimnann S WGeneralDepot in Halle bei Herrn
Herm Könler gr Steinſtr 14

Dampfdruck Billigſte Anlage Geringſte
Raumerforderniß Aufſtellung unter be
wohnten Räumen erlaubt Vorzüglichſte
Referenzen Lieferung von Dampfmaſchinen
beſter Conſtruction Agenten geſucht
C Beissel Cie Ehrenfeld

Dem der beim Gebrau

60 Pfg und 1 Mark

erlin An Beinschäden
r n

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Engl Jährhnge
1000 Stck ſehr ſchön jetzt zu verkaufen
pr MaiJuni sub
die Exp d Ztg

eidende finden durch meine ſeit
Jahren erprobten Mittel ſelbſt in
den veraltetſten Fällen ſichere und
billige Hilfe Proſpecte gegen 10

r e derM A 24 dur ſich vertrauensvoll an Apothekerch H Manss in Muskau Schleſien
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